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geschätzte freunde und gönner der ff messern!

Ich darf auf diesem Weg unserem Feuerwehr-
kommandanten-Stellvertreter otto fischer nochmals
alles gute und gesundheit zu seinem 50. geburtstag
wünschen und ihm für seinen einsatz für die frei-
willige feuerwehr messern danken. Gratulieren darf
ich ihm zum verdienstzeichen des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes 2. Klasse in silber, das ich ihm im
Zuge seiner Geburtstagsfeier überreichen durfte.

Eine freude ist es, zu beobachten, dass sich in den
Ortschaften unserer Pfarre sehr viel bewegt: eine sehr
aktive feuerwehr; ein sehr aktives Pfarrleben; eine
Jugend die es versteht, Feste zu feiern; ein neuer
dorferneuerungsverein, der sich gerade etabliert;
viele Aktivitäten mit unseren Kindern; etc. Natürlich
sind für diese vielen Aktivitäten auch die passenden
räumlichkeiten von Nöten, die wir momentan lei-
der in Messern nicht wirklich haben. Das feuer-
wehrhaus, wo sich momentan das Dorfleben ab-
spielt, ist leider nicht wirklich geeignet, zumal der
veranstaltungsraum zu klein, nur über steile
stiegen und nur über den geräteraum der
Feuerwehr erreichbar ist, wo die Feuerwehr viele
teure einsatzgeräte lagert. Aus diesem Grund sind
wir auf den Plan gekommen, das Feuerwehrhaus um
einen dorfgemeinschaftsbereich zu erweitern, der
behindertengerecht über einen eigenen Zugang 

erreicht werden kann und die
feuerwehr einen eigenen,
versperrten bereich zu
Verfügung hat. Wir haben
mit den Planungsarbeiten
gestartet, werden versuchen
im kommenden Jahr alle not-
wendigen Genehmigungen
einzuholen, damit wir schluss-
endlich im Jahr 2016 mit
dem bau starten könnten. 

Auch die neuen Medien halten immer mehr Einzug
in die Feuerwehr Messern. Wir arbeiten an einer
eigenen homepage, wo sie zukünftig alle neuig-
keiten rund um die feuerwehr messern mit Bilder
hinterlegt direkt erfahren können. Die Adresse unserer
Homepage ist:   feuerwehr.messern.at

ich bedanke mich für ihre unterstützung und
wünsche ihnen für das Jahr 2015 alles gute,

glück und gesundheit.

Gut Wehr!

Klaus ringl, 
Kommandant der freiwilligen feuerwehr
messern

Mit Ende des Jahres 2014 schreibt die 
FF Messern folgenden Mitgliederstand:

45 aktive mitglieder
14 reservisten

75 unterstützende mitglieder

Die Feuerwehr Messern freut sich 
natürlich über Nachwuchs: 

Sowohl aktive Mitglieder als auch
unterstützende Mitglieder sind 

jederzeit herzlich willkommen!!

hermine herzog
1922 - 2014

Wir danken für die jahrelange
Unterstützung und werden ihr stets ein

ehrenhaftes Andenken bewahren.

v o r W o r tv o r W o r t

v e r s t o r b e n ev e r s t o r b e n e
u n t e r s t ü t z e n d eu n t e r s t ü t z e n d e

m i t g l i e d e rm i t g l i e d e r

m a n n s c h a f t  u n dm a n n s c h a f t  u n d
m i t g l i e d e rm i t g l i e d e r
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In tiefer Trauer mussten die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Messern von ihrem
ehrenkommandanten-stellvertreter ebi hermann herzog Abschied nehmen.

Bereits 1965 wurde Hermann Herzog Kommandant der filiale sitzendorf
und 6 Jahre später zum Kommandant-stellvertreter der ff messern. Diese
Funktion hatte er 20 Jahre, also bis zum Jahr 1991, inne. 

Mit großem engagement war er als führender Funktionär bei wichtigen
Vorhaben der FF Messern an vorderster Front dabei. Hier einige Beispiele:

- renovierung des feuerwehrhauses in sitzendorf
- neubau des feuerwehrhauses in messern
- ankäufe der ersten feuerwehrfahrzeuge

Für seine Leistungen wurde Hermann mit dem verdienstzeichen 3. Klasse in bronze des NÖ Feuer-
wehrverbandes ausgezeichnet. Weiters durfte er sich über die ehrenzeichen für vieljährige verdienst-
volle tätigkeiten auf dem gebiete des feuerwehrwesens für 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre freuen. 

Danke für deine freundschaft, Kameradschaft und für 65 Jahre mitgliedschaft bei unserer
Feuerwehr, die du geprägt hast und welche dir bis zum Schluss immer ein anliegen war!!

du wirst uns allen immer als fröhlicher, geselliger und freundlicher mensch in erinnerung bleiben!!

Die Ereignisse von Pöchlarn im Juli 2012, wo durch einen abgebrochenen
Ast eines solchen Baumes während eines Gewitters zwei Todesopfer und
zahlreiche Schwerverletzte zu beklagen waren, veranlassten unseren
Kommandanten Klaus ringl die Marktgemeinde Irnfritz-Messern über den
schlechten Zustand der beiden Linden beim Feuerwehrhaus in Messern zu
informieren.

Da beide Linden unter Naturschutz standen, wurden die Bäume durch einen
Sachverständigen der Bezirkshauptmannschaft Horn untersucht und auf
Grund des schlechten Zustandes zur Fällung freigegeben.

Die Tatsache, dass so hohe und alte Linden mitten in der Ortschaft ein
riesiges Gefahrenpotential für alle Ortsbewohner darstellt, da Wetter-
kapriolen wie Stürme, Unwetter und raureif immer häufiger werden,
machten ein rasches Handel notwendig. 

Die Fällung wurde am 3. Jänner 2014 durch unsere Feuerwehrmitglieder
durchgeführt und nahm über einen Tag in Anspruch.

Hermann Herzog trat am 6. Jänner 1950 der FF Messern bei.
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v e r a n s t a lt u n g e nv e r a n s t a lt u n g e n

blutspendeaktion am 5. Jänner 2014

Die erste Blutspendeaktion des Jahres 2014 wurde im FF-Haus in Messern abgehalten. Mit 84 blut-
spendern konnte die Anzahl an gewonnenen Blutkonserven im Vergleich zu den Vorjahren wieder um
einiges gesteigert werden. Weitere 6 Spender mussten leider abgewiesen werden.

Folgende Jubiläumsspender konnten begrüßt werden:

150. Spende:  Ewald Jamy-Stowasser, Poigen
100. Spende:  Alois Kreuter, Trabenreith
90. Spende:    Norbert Wagerer, Starrein
80. Spende:    Franz Umfogl, St. Bernhard, 

Oliver Hofmann, Horn
25. Spende:    Willibald Smekal, Irnfritz, 

robert Schoyswohl, Staningersdorf
20. Spende:    Sylvia Baumgartner, rothweinsdorf, 

Eva Steindl, rothweinsdorf

ein großes dankeschön an alle spender sowie an den langjährigen organisator der
blutspendeaktionen in unserer gemeinde franz umfogl.

Jahreshauptversammlung und „dankessen“ am 5. Jänner 2014

Unser Kommandant Klaus ringl bedankte sich im Beisein der beiden
Ehrenmitglieder Bürgermeister Hermann Gruber und Altbürgermeister
Augustin Illy für den Einsatz im Jahr 2013. Vor allem die renovierung
des alten ff-hauses mit über 1.500 freiwillig und unentgeltlich ge-
leisteten Arbeitsstunden und das große Jubiläumsfest „500 Jahre
markt messern“ waren besondere Ereignisse und Herausforderungen.

Die große Jubiläumsfeier konnte natürlich nur durch zahl-
reichen Helfer so reibungslos über die Bühne gehen. Daher lud
die Freiwillige Feuerwehr Messern im Anschluss an die Mit-
gliederversammlung zu einem gemütlichen beisammensein.
Nach kurzen Dankesworten durch unseren Kommandanten
Klaus ringl, Vizebürgermeister Johann Stöger und Ernest

Hunger wurde eine von Christian Stadler vorbereitete Präsentation mit vielen Fotos des
Festes gezeigt – schließlich hatten die Helfer beim Fest direkt nicht die Gelegenheit zu
feiern und an den einzelnen Programmpunkten teil zu nehmen. Die über 100 geladenen konnten sich
bei einem reichhaltigen kalten Buffet stärken und dieses tolle fest, das sicher noch lange in Erinnerung
bleiben wird, noch einmal revue passieren lassen.

feuerwehrball der ff reichharts in irnfritz

Am 22. Februar nahmen wieder 18 Mitglieder unserer Feuerwehr am Feuerwehrball der FF reichharts
im Mehrzwecksaal teil. Da dies der einzige Feuerwehrball in unserer Gemeinde ist, stellt der Besuch
immer etwas Besonderes dar.
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festakt 125-jähriges gründungsjubiläum der raiffaisen bank filiale

1889 wurde in Messern eine der ersten raikas von ganz Österreich ge-
gründet - nur jene in Mühldorf und ganz wenige andere sind älter. Genau gesagt
wurde der „Spar- und Darlehenskassen-Verein“ für den Pfarrsprengel
Messern am 27. februar 1889 gegründet. Neben vielen Mitgliedern der
raika beim Festakt in der Pfarrkirche war auch der ehemalige obmann
stellvertreter der raika hermann herzog anwesend. „seien sie stolz auf die leistungen ihrer
vorfahren - sie haben die zukunft vorausgesehen und großes geleistet“, brachte es Obmann Franz
romeder auf den Punkt. Im Anschluss wurde der Festzug durch die Musikkapelle Irnfritz ins FF Haus
geleitet, wo alle anwesenden Gäste auf eine wärmende stärkung eingeladen wurden.
Kinderfaschingsnachmittag

Die Tatsache, dass wir bei Festen hunderte, ja sogar, wie es bei der 500-
Jahr-Feier war, tausende Gäste verköstigen, für unsere Kinder aber im
Verhältnis wenig gemacht wird, war der Anlass einen pfarrinternen Kinder-
faschingsnachmittag für unsere Kleinsten zu organisieren. Alle Kinder hatten
sichtlich ihren spaß und machten das Feuerwehrhaus unsicher.

faschingsnachmittag in irnfritz

Ein bisschen Spaß muss sein - und so haben sich ein paar
Feuerwehrmitglieder und Freunde unserer Feuerwehr zusammen
getan und fuhren mit einem Anhänger voller schlümpfe nach Irnfritz
um auch beim großen faschingsumzug dabei zu sein. Auch hier
stand der Spaß und das Gemeinschaftsgefühl ganz im Vordergrund.

„viecherlschnapsen“

Heuer fand am 5. April das bereits vierte feuerwehrinterne Schnaps-
turnier (ein sogenanntes „viecherlschnapsen“) im FF Haus statt. Als
Tagessieger ging wie auch schon im Vorjahr nach vielen geschnapsten
„Pummerln“ franz cerny hervor. Aber auch alle anderen der 30
Teilnehmer erreichten gute Ergebnisse. Die Preise wurden auch dies-
mal von betrieben unserer Marktgemeinde gesponsert – ein 

herzliches Danke dafür! Ein Dankeschön auch den beiden Organisatoren robert Kaindl sen. und
Willibald gall sowie allen anderen, die zum Gelingen dieses gemütlichen Abends beigetragen haben.

maibaumaufstellen wie in alten zeiten...

Seit über 40 Jahren (!) wurde in Messern der Maibaum erstmals wieder nur mit muskelkraft
aufgestellt. Auf die technischen Erleichterungen durch die Verwendung eines Traktors und eines
Frontladers wurde verzichtet und so kamen diesmal nur „schwoabla“ und leitern zum Einsatz um den
Maibaum aufzustellen. Für die über 25 Helfer konnten viele neue Er-
fahrungen gewonnen und auch das Gemeinschaftsgefühl konnte gesteigert
werden – schließlich muss man sich bei so einem Vorhaben auf den anderen
immer verlassen können und jede helfende Hand war notwendig. Aber auch
von den zahlreichen zusehern hatten viele noch nie gesehen, wie man
dieses brauchtum ganz ohne technische hilfe gut über die runden bringt
und alle waren sichtlich begeistert.
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florianifeier am 4. mai 2014

gott zur ehr, dem nächsten zur Wehr – unter diesem Motto stand die tra-
ditionelle Florianifeier der knapp 30 anwesenden Feuerwehrmitglieder und
der Pfarrgemeinde in unserer Kirche. Unserem Kommandant Klaus ringl
sowie unserem Stellvertreter robert Kaindl jun. war es eine besondere
Freude die 25 neuen einsatzhelme erstmals der Bevölkerung zu präsentieren. Während
der Hl. Messe wurde die Segnung der neuen Helme durch unseren Feuerwehrkuraten
Bonaventura Manga durchgeführt. Die Helme haben einen Wert von über € 5.000 und
konnten nun ihrer Bestimmung übergeben werden. Sie ersetzen die alten Einsatzhelme,
die auf Grund ihres Alters ausgeschieden werden mussten. Im Anschluss gab es für alle
angemeldeten Gäste im FF Haus ein mittagessen mit Gegrilltem.

Kirtag und blutspendeaktion am 3. august 2014

Für Blutspender und „Festlbesucher“ ist es ein fixer termin im veranstaltungskalender – der Messerner
Kirtag am ersten Sonntag im August. Gestartet wurde der Kirtag  mit der Hl. Messe, die leider zum 
letzten mal von unserem Feuerwehrkuraten bonaventure manga zelebriert wurde. 

An den Messerner bäckermeister wurde die höchste Feuerwehr-Auszeichnung,
die an zivile Personen vergeben werden kann, überreicht: anton lausch erhielt
für seine langjährige Unterstützung der Feuerwehr die florianiplakette vom
Bezirkskommandant Werner Loidolt und unserem Kommandant Klaus ringl
überreicht. An dieser Stelle noch einmal herzliche Gratulation und danke für
deine Unterstützung lieber „Toni“.

Der Kirtag war wie immer sehr gut besucht und so hatten die Helfer alle Hände voll zu tun. Aber nicht
nur während des Festes sondern auch beim abbauen der zelte vor den herannahenden Gewittern sah
man den tollen Zusammenhalt der Feuerwehrmitglieder, deren Familien und auch aller anderen
Helfenden und so waren in kürzester Zeit alle Zelter wieder sicher in ihren Kisten verstaut.

Wie jedes Jahr wurde auch eine Blutspendeaktion des roten Kreuzes abgehalten. Diesmal konnten 
119 blutkonserven gewonnen werden, die im Notfall wieder vielen Menschen das Leben retten können.
Auch auf Grund des heißen Wetters mussten diesmal im Verhältnis relativ viele spender (19)
abgewiesen werden. 
Hier eine Auflistung der Jubiläumsspender:

85. Spende:   Antonia Gutmann, Hötzelsdorf
80. Spende:   Franz Herzog, Sitzendorf
50. Spende:   Ing. Franz Herzog, Messern
45. Spende:   Gerald Hörndl, Messern, Michael Schuh, Irnfritz
35. Spende:   Marius Kaindl, Brunn/Wild
30. Spende:   Josef Brandner, Horn
25. Spende:   Herbert Willinger, Dorna, Markus Prand, Hessendorf, 

reinhard Zeug, Pernegg, Thomas Kraftl, Wappoltenreith
20. Spende:   Wolfgang Fellhofer, Dappach
15. Spende:   Peter Brandstätter, Dorna, Ing. Eduard Kitzler, Horn, 

Anita Kesman, Frauenhofen, Manuela Ohrfandl, Atzelsdorf
10. Spende:   Kevin Schmid, Messern, Katharina Heilig, Dappach, 

Herbert Hofbauer, rothweinsdorf
5. Spende:     Sabine Fröhlich, rothweinsdorf
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Priester und feuerwehrkurat bonaventura manga verabschiedet
Der aus Senegal stammende bonaventura manga war 9 Jahre seel-
sorger in unserer Pfarre. Personelle Änderungen in der Diözese hatten
eine versetzung unseres beliebten Pfarrers zur Folge, welcher seit
September im Pfarrverband Groß Gerungs tätig ist. Unserer Pfarre war
es natürlich ein großes Anliegen ihren „Bona“ bei seinem letzten
offiziellen Gottesdienst am 30. August gebührend zu verabschieden.
Die Messgestaltung übernahmen der Kirchenchor Messern, die T-Voices, der Kinderchor der Pfarre, die
Jugend und natürlich alle Ministranten. Bonaventura war auch als feuerwehrkurat tätig, wofür ihm die
Mitglieder unserer Feuerwehr mit einer großen abordnung der Kameraden dankte. Die Feuerwehr
stellte sich mit einem Gruppenfoto als Erinnerungsstück ein. Wir als Feuerwehrkameraden wünschen
Bonaventura Manga alles erdenklich Gute bei seiner neuen Aufgabe.

Gleich eine Woche darauf konnten wir unseren neuen Seelsorger abt michael Proházka vom Stift
Geras herzlich willkommen heißen. Die Feuerwehr und die Pfarrangehörigen freuen sich auf eine gute
zusammenarbeit!

unsere guschel oma hat wieder herzlich eingeladen...
Schon ein richtiger Fixtermin im Herbst ist die einladung der
bewerbsgruppe messern bei unserer guschel oma und bei
familie lausch in Messern. Wie jedes Jahr wurde auch 2014 der
Abschluss des Bewerbsjahres bei gutem Gulasch mit Würsteln und
Gebäck gefeiert und natürlich standen auch genügend Getränke zur
Auswahl. Als kleines Dankeschön für die Unterstützung durch
unsere Guschel Oma konnten wir als Bewerbsgruppe ihr schon einen
längeren Wunsch erfüllen und schenkten ihr ein bewerbsleiberl wie
es eigentlich nur Mitglieder der Bewerbsgruppe ihr Eigen nennen
dürfen. Auch ein gruppenfoto der Bewerbsgruppe mit Frau
Guschel war eine kleine überraschung für unsere Gastgeberin. Wir
hatten wie jedes Jahr unseren Spaß und hoffen ihr mit unseren
Mitbringseln ein wenig freude gemacht zu haben.

Wie die zeit vergeht - unser otto ist 50
Auch wenn man es ihm wirklich nicht ansieht, aber unser Kommandant Stellvertreter Otto Fischer hatte
im Dezember 2014 seinen 50. Geburtstag. Natürlich war das ein Grund zu feieren und so lud er ins
Feuerwehrhaus ein um seinen runden zu feieren. Otto trat 1984 der ff messern bei und ist bereits seit
1991 als Kommandant stellvertreter in unserer Feuerwehr tätig.  Auch überregional hat er einige
Funktionen inne, z.B. ist er unser unterabschnittskommandant und stellvertretender zugskommandant
beim Katastrophenhilfsdienst. 

Als Überraschung stellt sich die Feuerwehr mit einem geschenk aus stein ein und weiters erhielt er das
verdienstzeichen 2. Klasse in silber des niederösterreichischen feuerwehrverbandes für seine
Tätigkeiten. Otto - weiter so und auf die nächsten 50 Jahre...
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f e u e r W e h r  l i v e  e r l e b e n  -f e u e r W e h r  l i v e  e r l e b e n  -
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W e i t e r e  a u s r ü c K u n g e nW e i t e r e  a u s r ü c K u n g e n

Am 20. Juni 2014 verbrachten die 73 schüler der vier Schulstufen unserer Volksschule den Tag nicht
wie gewöhnlich in der Schule, sondern sie besuchten mit ihren Lehrkräften die Feuerwehr. Im
Feuerwehrhaus Irnfritz wurden durch Mitglieder der feuerwehren irnfritz und messern Stationen vor-
bereitet, um den Schülern das feuerwehrwesen aus Sicht des Feuerwehrmannes zu zeigen.

Eine Station war die Erklärung und das Probieren der Einsatzbekleidung und der atemschutzaus-
rüstung; eine weitere handelte über den feuerwehrfunk, wo im Anschluss rege „Funkgespräche“
geführt wurden. Nach der Vorstellung der Wärmebildkamera mit all ihren Vorteilen durften die Schüler
im dunklen raum ihr eigenes Spiegelbild durch die Wärmebildkamera betrachten. Einmal kurz einen
total verrauchten raum betreten, der im Anschluss mit dem druckbelüfter entraucht wurde, war für
viele sehr aufregend. Eine weitere interessante Station beschäftigte sich mit dem löschen mittels
schaum, Wasser und auch die Kübelspritze und tragbare feuerlöscher konnte von allen einmal aus-
probiert werden.

Abordnungen unserer Feuerwehr waren bei folgenden Veranstaltungen in
unseren Nachbarortschaften als Gäste anwesend: 

- 120 Jahr Jubiläum der ff rothweinsdorf und der ff haselberg
- abschnittsfeuerwehrtag des feuerwehrabschnitts horn in rothweinsdorf
- fahrzeugsegnung in Poigen
- feuerwehrhaussegnung in irnfritz-ort

Kirchliche Ausrückungen gab es in unserer Pfarre zu ostern bei der
Auferstehungsfeier, bei der alljährlichen florianifeier, zu fronleichnam,
bei der verabschiedung von Bonaventura Manga sowie zu allerheiligen
beim Friedhofsgang.

Bei den Begräbnissen von dr. phil. Josef marek (links) im März
und von anton reichel (rechts) im August 2014 wurden die
Mitglieder der FF Messern gebeten, den Sarg der Verstorbenen zu
tragen. Gerne übernahmen wir als Mitglieder der FF Messern diese
Aufgabe und begleiteten unsere langjährigen Förderer auf ihrem 
letzen Weg.

Am Schluss hieß es für alle Schüler und Lehrkräfte 
„auf die feuerwehrautos aufsitzen“ und nach einer

kurzen Fahrt „in die schule einrücken“.
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b e W e r b eb e W e r b e

ausbildungsprüfung atemschutz

Am 3. Mai 2014 absolvierte eine Gruppe unserer Feuerwehr die aus-
bildungsprüfung atemschutz in bronze. Die Feuerwehrmitglieder mario
grecher, helmut grecher, anton list sowie gerald hörndl wurden
durch das Prüferteam unter der Leitung von Peter schmutz geprüft. Die
Teilnehmer konnten in den verschiedenen Stationen das erlernte Wissen
umsetzen und den Bewerb positiv absolvieren.

Folgende Disziplinen waren zu bewältigen: anlegen der
atemschutzgeräte, Personensuche in einem verrauchten
raum, löschangriff über eine hindernisbahn, die kor-
rekte versorgung der geräte sowie theoretisches Wissen
über das Sachgebiet Atemschutz. Das Prüferteam, unser
Bürgermeister Hermann Gruber sowie Abschnittskom-
mandant Klaus ringl und unser Kommandant Stellver-
treter Otto Fischer übergaben die Abzeichen und gra-
tulierten zu den erbrachten Leistungen.

funkleistungsabzeichen in gold

Am 7. und 8. März 2014 fand in Tulln wieder der Bewerb
um das nÖ funkleistungsabzeichen in gold („FULA“)
statt. Heuer stellten sich dieser Prüfung neben den vielen
anderen Teilnehmern aus ganz Niederösterreich auch
andreas herzog, manuel list, thomas und Wolfgang
ringl und andreas taschner aus unserer Feuerwehr
sowie andreas Krippl von der FF Haselberg.

Unter anderem sind für einen positiven Abschluss dieses Bewerbes fol-
gende Aufgabengebiete zu bewältigen: Verfassen und Absetzen von
funkgesprächen, Arbeiten in der einsatzleitung, lotsendienst,
erklärung des digitalen funkgerätes, Absetzen einer einsatzsofort-
meldung und die Beantwortung theoretischer fragen über das
Funkwesen der Feuerwehr.

Die beste leistung unserer Teilnehmer erbrachte andreas Krippl mit 296 Punkten (von möglichen
300) und zusätzlichen 26 Zeitpunkten. Er erreichte damit den tollen 48. Platz von landesweit knapp 500
Teilnehmern. Gleich dahinter lag andreas taschner mit ebenfalls 296 Punkten und 21 Zeitpunkten.

Wir möchten an dieser Stelle auch Klaus ringl für seinen Einsatz
danken: Er war seit 1996 als bewerter beim FULA tätig und seit 2000
nahm er die Funktion des bewerbsleiterstellvertreter ein. Nach dieser
Zeit „an vorderster Front“ übergab er seine Funktionen rund um das
FULA nun in andere Hände. 
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saugschlauchmasters in rothweinsdorf - Wir sind 5. im Parallelbewerb!!

Schon seit 8 Jahren findet dieser tolle Kuppel-
bewerb in unserer Nachbarortschaft statt und
unsere Bewerbsgruppe war auch immer mit dabei -
manchmal schnitten wir bessern, manchmal
schlechter ab. Doch diesmal schafften wir endlich ein
wirklich sensationelles ergebnis: Wir erreichten
mit konstanten Leistungen und ein wenig Glück 
den 5. Platz im bewerb (von 32 mannschaften)!!
Karl schwarzberger, Moderator des Bewerbes,
brachte es mit seiner Aussage auf den Punkt: 
„Wir haben die erste sensation des tages - die
messerner schlagen den vorjahressieger
mannshalm!“ Für uns als Bewerbsgruppe fast
unglaublich wurden endlich unsere vielen Übungen
belohnt und wir konnten voll Stolz einen tollen
Pokal mit nach Hause nehmen.

bezirkswettkämpfe in altenburg 
Am 31. Mai fanden die Bezirkswettkämpfe des Bezirkes
Horn statt. Unsere Bewerbsgruppe legte zwei konstant gute
Durchgänge in den Stufen „bronze“ und „silber“ ab.
Auch beim staffellauf gaben alle ihr Bestes. Mit unseren
Leistungen hätten wir uns für den sogenannten Parallel-
bewerb - hier treten die besten Mannschaften des Bezirks
direkt gegeneinander an - qualifiziert. Auf Grund des
begräbnisses unsere Kammeraden hermann herzog am
selben Tag verzichteten wir natürlich auf die Teilnahme bei
diesem Bewerb. 

landeswettkämpfe in retz
campingplatz, zeltltn, hitze, sonnenbrand, gute leistungen
in den stufen „bronze“ und „silber“ und tolle atmosphäre -
mit diesen Worten lassen sich die Wettkämpfe in retz eigentlich
recht gut und kurz beschreiben. Den Abschluss bildete wie
immer das gemeinsame Antreten aller Bewerbsgruppen und
Bewerter am retzer Hauptplatz. Über 12.000 feuerwehrmit-
glieder erlebten die siegerehrung - natürlich unter Anwesen-
heit von landeshauptmann erwin Pröll und landesfeuer-
wehrkommandant dietmar fahrafellner.
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ausbildungsprüfung löscheinsatz

Am 29.11.2014 traten eine Gruppe der ff messern (stufe gold) und eine
„gemischte“ Gruppe der feuerwehren haselberg und messern (stufe
bronze) zur Ausbildungsprüfung Löscheinsatz an.

Die gut vorbereiteten Gruppen haben nach wochenlangen Übungen das
Prüferteam unter der Leitung von Bernhard Schmied vom hohen
Ausbildungsstand und der professionellen Arbeitsweise der Bewerbs-
teilnehmer überzeugen können. Somit absolvierten die beiden Gruppen
der zwei Feuerwehren die Ausbildungsprüfung in der jeweiligen Stufe
erfolgreich.

Einen Hauptbestandteil des Bewerbs stellt die Bewertung des taktisch 
korrekten innenangriffes dar, der je nach vorhandenem Einsatzgerät und
–fahrzeug durch die jeweilige Gruppe durchgeführt werden musste. Auch
weitere Wissensüberprüfungen der Themengebiete gerätekunde, schad-
stofflehre, erste hilfe, Knotenkunde, funkwesen, atemschutz und
maschinistenkenntnisse wurden von allen Teilnehmern erfolgreich
absolviert.

Zu den ersten Gratulanten gehörten die beiden Kommandanten Karl braunsteiner (ff haselberg) und
unser Kommandant Klaus ringl, die sich nicht nur für die tollen Leistungen ihrer Mitglieder bedank-
ten sondern auch die gute zusammenarbeit der beiden Feuerwehren lobten.

gruppe „gold“ (alle ff messern)

Gall Willibald
Kaindl robert jun.

Katzenschlager Thomas
ringl Wolfgang
Schmid Kevin

Schmid Wolfgang
Weinberger Manuel

gruppe „bronze“

Braunsteiner Stefan (FF Haselberg)
Herzog Andreas (FF Messern)
Hunger Patrick (FF Haselberg)
Krippl Andreas (FF Haselberg)
Krippl Thomas (FF Haselberg)

Liemberger Martin (FF Haselberg)
List Manuel (FF Messern)

ringl Thomas (FF Messern)
Willinger Thomas (FF Messern)
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ü b u n g e n  u n d  a u s b i l d u n gü b u n g e n  u n d  a u s b i l d u n g

Winterschulung mit dem thema „schadstoffe“

Am 25. März fand die diesjährige Winterschulung aller unserer Feuerwehren der Gemeinde in und um
den Mehrzwecksaal in Irnfritz statt. Insgesamt nahmen bei der Schulung fast 80 feuerwehrmitglieder
teil und wurden bei einem Stationsbetrieb über das Thema „Schadstoffe“ näher informiert. 

Der theoretische Teil befasste sich unter anderem mit den arten der schadstoffe, deren Kennzeichnung
auf den verschiedensten transportmitteln sowie über die vorgehensweise bei einem schadstoff-
einsatz.

Ein weiterer stationsbetrieb informierte über verschiedene einfache erstmaßnahmen bei einem
schadstoffeinsatz, wie sie von jeder unserer Feuerwehren durchgeführt werden können. Oft braucht es
keine teuren und komplizierten Gerätschaft um zu helfen – so kann man mit einer Plane, ein paar Metern
Arbeitsleine und ein paar Kunststoffbehältern schon oft relativ problemlos verschiedenste Medien (wie
z.B. auslaufende Treibstoffe bei einem Unfall) provisorisch auffangen und so schlimmere Umwelt-
schäden verhindern.

Beim dritten Teil der Schulung stand der schadstoffcontainer der ff gars
im Mittelpunkt. Dankenswerterweise kamen Kameraden der Schadstoff-
gruppe mit dem neuen Zugfahrzeug samt dem Container (mit einem Wert von
€ 600.000!!) nach Irnfritz. Die darin verstauten Gegenstände wie
Schutzanzüge, Werkzeuge andere Gerätschaften wurden näher erklärt und
konnten von allen einmal live begutachtet werden.

grundausbildung neuer mitglieder
Auch im abgelaufenen Jahr wurde ein Teil der Grundausbildung neuer Feuerwehrmitglieder in Messern
durchgeführt. Am 19. April wurden 25 neue mitglieder der 28 feuerwehren im abschnittes horn
geschult. Das Ausbildungsteam der über 10 Mitglieder beschäftigte sich mit dem Thema „arbeiten in
der löschgruppe“.

atemschutzübungen in horn und irnfritz

Am 24. Mai hatten unsere Atemschutzträger die Möglichkeit im neu ange-
legten übungsparkur der FF Horn eine Übung abzuhalten. Im Anschluss an
die Übung nutzten wir gleich die Chance das feuerwehrmuseum im Horner
Feuerwehrhaus zu besichtigen. Auch von Messern befinden sich dort einige
Exponate und man kann einen Besuch auf jeden Fall nur weiter empfehlen.

Am 19. September fand die Atemschutzübung im irnfritzer lagerhaus statt. Im Silo sowie in einem
verrauchten raum wurde unter anderem unsere Wärmebildkamera eingesetzt um eine vermisste Person
zu finden. Unter anderem kamen erstmals unsere jungen Atemschutzträger zum Übungseinsatz.

atemschutz-lehrgang

Im Jahr 2014 besuchten vier unserer jungen Feuerwehrmitglieder den Atem-
schutz-Lehrgang in Langau: thomas und Wolfgang ringl, andreas herzog
sowie manuel list bestanden diesen wichtigen Teil der Feuerwehrausbildung und
somit stehen der FF Messern nun weitere vier Atemschutzträger zur Verfügung.
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technische übung

Am 5. September 2014 wurde von über 20 mitgliedern unserer FF
Messern eine nicht ganz alltägliche Feuerwehrübung abgehalten.
Übungsannahme war ein verkehrsunfall mit verunfallten Personen.
Daher wurde zu Beginn der Übung das richtige absichern der unfall-
stelle, der Aufbau des doppelter brandschutz und die menschenrettung
aus dem Fahrzeug geübt.

Im Anschluss wurde das fahrzeug in brand gesetzt und die FF
Mitglieder konnten, mit Atemschutz ausgerüstet, die verschiedenen
Möglichkeiten der brandbekämpfung (mittels Schaum, Wasser und
Pulverlöscher) üben um so im Ernstfall besser und effizienter handeln 
zu können.

12 ff-mitglieder schwitzen im brandcontainer

Fast 400 Feuerwehrleute aus den Bezirken Horn, Waidhofen / Thaya und Gmünd nahmen vom 28.
Oktober bis zum 2. November 2014 an der heißausbildung der stufe 4 teil. Neben dem Atemschutzkurs

und den regelmäßigen Übungen in den eigenen Feuerwehren ist dieser
Kurs ein wesentlicher Punkt bei der atemschutzausbildung. Der
niederösterreichische Landesfeuerwehrverband organisierte zu diesem
Zweck einen gasbefeuerten übungscontainer aus Deutschland, der auf
dem Freigelände der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg stationiert war. 

Auch aus unserer Gemeinde nahmen 12 mitglieder der ff messern sowie 8 mitglieder der ff
haselberg an dieser Ausbildung teil. Folgende Ausbildungsziele werden in diesem Brandcontainer erreicht: 

- Herantasten an sehr hohe temperaturen
- richtiger einsatz von strahlrohren
- richtiges Öffnen von türen, 
- arbeiten im atemschutztrupp unter sichtbehinderungen

In einem ersten Durchgang wurden einsatznahe temperaturen simuliert. Anschließend absolvierten
die Teilnehmer einen innenangriff, bei dem mehrere Brandherde zu bekämpfen waren und es immer
wieder zu rauchdurchzündungen kam. Jeder Atemschutztrupp wurde von einem Ausbilder begleitet.
Aus Sicherheitsgründen wurden alle Brandstellen in der Übungsanlage mit Sensoren überwacht und
außerdem hätte im Notfall vom Leitstand aus jederzeit eingegriffen werden können.

Alle Mitglieder der beiden Feuerwehren wurden durch die realistischen Bedingungen sehr gefordert und
gerade deshalb auf einen möglichen ernstfall noch besser vorbereitet.
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unterabschnittsübung am 26. oktober 2014

Die diesjährige Unterabschnittsübung fand in rothweinsdorf statt. Übungsannahme war ein Brand
beim Haus der Familie Mayer (ehemaliges Sägewerk zwischen rothweinsdorf und Dietmannsdorf auf
der rechten Seite beim Wald). Während wir mit unserem tanklöschfahrzeug sofort mit der brand-
bekämpfung beginnen konnten, stellten die anderen Feuerwehren die Löschwasserversorgung her. Es
wurde eine relaisleitung mit über 50 stück b-schläuchen, insgesamt einen Kilometer lang, 
zwischen dem Löschwasserteich in rothweinsdorf und dem Brandobjekt errichtet. 

funkübung am 14. november 2014

Die gemeindeweite Funkübung fand heuer in Messern statt. Wie schon im
Vorjahr im Jahresbericht angekündigt, befasst sich unser Kommando zur Zeit
verstärkt mit dem Thema „schloss Wildberg“. Aus diesem Grund war auch die
Übungsannahme ein Brand in einem Teil des Schlosses wobei die einsatz-
leitung im messerner feuerwehrhaus eingerichtet wurde. Die alarmierten
Feuerwehren wurden entsprechend eingeteilt um die Brandbekämpfung best-
möglich durchzuführen.

c-führerschein für ff mitglieder

Die drei Mitglieder andreas herzog, gerald Kaindl sowie Kevin schmid
nutzten die Möglichkeit den vom Land Niederösterreich geförderten lKW-führer-
schein über die Feuerwehr zu machen. Hier wird ein Teil der Ausbildungskosten
übernommen und daher muss nicht gänzlich selbst bezahlt werden. In Zukunft 
dürfen auch diese drei Feuerwehrmitglieder mit unserem Tanklöschfahrzeug fahren.

i n v e s t i t i o n e ni n v e s t i t i o n e n

auch im Jahr 2014 wurden wieder viele investitionen für unsere feuerwehr getätigt. 
hier geben wir ihnen wieder eine übersicht: 

Akkus altern und verlieren mit der Zeit ihre Speicherkraft. Für unsere Wärme-
bildkamera mussten daher zwei neue stück akkus angekauft werden.

atemschutzmasken müssen in regelmäßigen Abständen kontrolliert und geprüft
werden und Verschleißteile müssen ausgetauscht werden. Im Frühjahr wurden bei
allen unseren 15 stück atemschutzmasken alle ventile sowie die sprechmembran
erneuert und die Masken einer Generalüberholung unterzogen.

Zur besseren Kennzeichnung und Übersichtlichkeit bei Einsätzen wur-
den zwei stück drehleuchten angekauft. Die rote Leuchte wird bei der
einsatzleitung montiert, die grüne Leuchte kennzeichnet den atem-
schutzsammelplatz.
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Für unsere neuen Mitglieder wurden einsatzjacken sowie einsatz-
handschuhe angekauft. Der Schutz unserer Mitglieder ist bei Einsätzen
besonders wichtig und daher darf bei der persönlichen Schutzausrüstung
nicht gespart werden.

Da ein Teil unserer alten Einsatzhelme auf Grund ihres Alters ausgeschieden
werden mussten, wurden 25 stück neue einsatzhelme sowie 15 stück
helmlampen angekauft. Die Kosten dafür betrugen über € 5.000,--

Da der kombinierte Kühlschrank mit Tiefkühlfach im Feuerwehrhaus kaputt
wurde, musste wir uns um einen Ersatz kümmern. Es wurde nun ein neuer 
separater Kühlschrank sowie ein tiefkühlschrank angekauft.

Einen weiteren wesentlichen Bestandteil der persönlichen Schutzausrüstung bei
Atemschutzeinsätzen stellen Brandschutzhauben da. Da viele der vorhandenen Hauben
bereits in die Jahre gekommen waren und einige Mitglieder noch gar keine besaßen wur-
den 15 stück brandschutzhauben angekauft.

Besonders bei Einsätzen in der Nacht oder bei schlechter Sicht ist ein Arbeiten
sehr mühsam, oft sogar gefährlich. Daher wurden zwei neue handlampen
angeschafft. 

Eine feuerwehraxt kann für viele verschiedene Tätigkeiten im Feuerwehrdienst ver-
wendet werden. Es können Türen geöffnet und Holz getrennt werden. Sie kann auch als
Einreißhaken verwednet werden. Da die Feuerwehr Messern bis dato noch keine
Feuerwehraxt besaß, wurde eine angekauft.

Bei Einsätzen ist die Kommunikation zwischen den Feuerwehrmitgliedern besonders
wichtig, daher wurde ein weiteres handfunkgerät angeschafft.

Seit vielen Jahren ist unser in die Jahre gekommener hendlgriller alljährlich
beim traditonellen Kirtag im Einsatz. Es wurde daher notwendig, einige
erneuerungen und verbesserungen am Griller durchzuführen um auch in
Zukunft unseren Gästen köstliche Grillhenderl servieren zu können.
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Im Jahr 2014 wurden durch die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Messern insgesamt 
2 brandeinsätze, 1 brandsicherheitswache sowie 15 technische einsätze bewältigt. 

Dabei waren 64 mitglieder eingesetzt, die 193 unentgeltliche einsatzstunden leisteten.

Mit unserem tanklöschfahrzeug sowie mit unserem Kleinlöschfahrzeug wurden dabei 
für die Einsätze 180km zurück gelegt.

hier ein überblick über die wichtigsten einsätze im abgelaufenen Jahr 2014:

„Kellerbrand“ bei fam. horst blank jun.

Am 6. Februar geriet der Ölofen in der Werkstatt der Familie Blank aus Sitzendorf in
brand. Es wurde die Feuerwehr alarmiert. Auf Grund der möglichen Folgen und Größe
des Einsatzes wurde von der Landeswarnzentrale in Tulln der gesamte unterabschnitt
(Messern, rothweinsdorf, Nondorf/Wild sowie Haselberg) alarmiert. Vor dem
Eintreffen der Feuerwehr Messern konnte der Brand vom hausbesitzer aber bereits
selbst mit Feuerlöschern gelöscht werden. Größerer Schaden wurde verhindert.

brandeinsatz in fürwald

In der Nacht von 17. auf 18. August geriet in Fürwald eine hack-
schnitzelanlage in brand. Die Feuerwehren Brunn, Neukirchen,
Dappach, St. Marein, Atzelsdorf, Dietmannsdorf und Messern wurden um
01:25 Uhr alarmiert und rückten mit insgesamt 10 fahrzeugen und rund
80 helfern aus. Der brand konnte durch den schnellen Einsatz der
tanklöschfahrzeuge rasch gelöscht werden und im Anschluss wurde
unsere Wärmebildkammera noch dazu verwendet, mögliche glut-
nester ausfindig zu machen. 

brandsicherheitswache in grub beim burgfest

Bei einer Brandsicherheitswache sind Feuerwehrmitglieder mit unserem Tanklöschfahrzeug bereits am
Veranstaltungsort um bei möglichen Bränden rasch handeln zu können - wie zum Beispiel bei der
Schießvorführung beim „Tag des offenen Burgtors“ in Grub.

technische einsätze

Die technischen Einsätze umfassten auspumparbeiten, Kanalreinigungen, straßenreinigungen,
unwettereinsätze, Wasserversorgungen sowie straßensperren.
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Für ihre unterstützung – sei es durch Ihre Mithilfe, oder finanziell durch spenden oder den besuch
unserer veranstaltungen – möchten wir Ihnen recht herzlich danken. Neben Förderungen sind diese
finanziellen Mittel Grundlage für die investitionen und die deckung der ausgaben der Feuerwehr. 

Wir möchten an dieser Stelle auch wieder für neue Mitglieder werben. Melden kann man sich bei jedem
Feuerwehrmitglied. Wer kein aktives Feuerwehrmitglied werden möchte, kann auch als unterstützendes
mitglied der ff messern die Feuerwehr unterstützen. Dazu sind einmal €50 und dann jährlich €10 zu
bezahlen.

Auch sonst ein herzliches Danke für die viele zeit, die in welcher Weise auch immer, für die feuerwehr
investiert wird! Oft handelt es sich um Arbeit, die eigentlich „gar nicht gesehen“ wird, also Tätigkeiten,
die im Hintergrund erledigt werden.

Ein großes Danke gilt natürlich auch der marktgemeinde irnfritz - messern für die Unterstützung und
unserem bürgermeister hermann gruber, der immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen hat.

noch eine gesegnete Weihnachtszeit sowie alles gute im Jahr 2015 wünschen 

die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Messern

d a n K ed a n K e

2 0 1 4  -  e i n  W e i t e r e s  J a h r  m i t  v i e l e n  J u b i l ä e n2 0 1 4  -  e i n  W e i t e r e s  J a h r  m i t  v i e l e n  J u b i l ä e n

brandstätter Peter        50. Geburtstag
fischer otto                   50. Geburtstag
hauer christine             50. Geburtstag
höss helmut                  50. Geburtstag

altmann helga              60. Geburtstag
lausch anton                60. Geburtstag
schindler anton             60. Geburtstag

ringl maria                   70. Geburtstag
schuecker hermann     70. Geburtstag

cerny franz                  75. Geburtstag
lausch erwin                75. Geburtstag
ringl Karl                      75. Geburtstag
Willinger ernestine       75. Geburtstag

Willinger Karl               80. Geburtstag

Karl Paula                      85. Geburtstag
schmied maria              85. Geburtstag
straka rudolfine           85. Geburtstag

holzinger silvia und Karl          Silberne Hochzeit
stadler maria und christian     Silberne Hochzeit

blank maria und horst              Goldene Hochzeit
lausch helene und erwin          Goldene Hochzeit
ringl maria und Karl                 Goldene Hochzeit

altphart Paula und Karl            Diamantene Hochzeit

duda gertrude und Wilhelm     Steinerne Hochzeit

Die Mitglieder der F
reiwilligen F

euerwehr

Messern wünsc
hen allen Jub

ilaren 

alles erdenkli
ch Gute für d

ie Zukunft!!

Sollten wir je
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en haben, 

bitten wir um
 Entschuldigu
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natürlich ebe
nfalls nur da

s Beste!!
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e i n  b l i c K  i n  d i e  v e r g a n g e n h e i t  . . .e i n  b l i c K  i n  d i e  v e r g a n g e n h e i t  . . .

Wir möchten Sie am Ende des Jahresberichtes nun wieder einladen mit uns einen Blick in die Vergan-
genheit zu wagen...

Wir schreiben den 28. Juni 1914...

Das attentat von sarajevo: Der Thronfolger Österreich-Ungarns, Erzherzog Franz Ferdinand, und
seine Gemahlin Sophie werden bei einem Attentat getöte, ein monat darauf beginnt der erste
Weltkrieg. Damals vor genau 100 Jahren hatte noch keiner einer Ahnung welch riesiges Ausmaß dieser
Krieg mit sich führen würde: 

aus dem feuerwehrprotokoll von 1914...

Aufgenommen am 19. September 1914 über den stattgehabten Brand in Grub.

Aus unbekannter Ursache entstand am 18. September 1914 bei Herrn
Johann Stadler in Grub ein Brand, welcher sich so rasch verbreitet, dass
die angrenzende Scheune u. Schupfe des Herrn Anton Heilig und Frau
Maria Kiennast, alles mit Stroh gedeckt, in kürzester Zeit ein Raub der
Flammen wurde. Durch das Eingreifen der Feuerwehr Messern mit Hilfe
der Feuerwehr Brunn / Wild konnte das Feuer gelöscht werden.

Freiwillige Feuerwehr Messern am 19. September 1914 Ansicht der ruine 
in Grub um 1914

- 10.000.000 Tote Soldaten
- 7.000.000 Tote Zivilisten
- 20.000.000 Verwundete

Natürlich hat sich auch für
unsere damalige Gemeinde
Messern auf einen Schlag
alles geändert. Zahlreiche
unserer Vorfahren mussten
einrücken und viele kehrten
nicht mehr nach Hause. 

„ zu ehren
der lebenden und

gefallenen helden“

...wie es auf der Gedenktafel
unserer Gemeinde geschrie-
ben steht!
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Wir schreiben das Jahr 1934...

80 Jahre ist es bereits her, dass unter landeshauptmann Johann steinböck die Taffatalstraße gebaut
wird. Mit einfachsten mitteln wie Krampen, Schaufeln, Schiebetruhen und viel manneskraft wurde
damals die Straße errichtet. Heute könnten wir uns solche Arbeitsbedingungen nicht mehr vorstellen und
würden uns der Technik mit Baggern und Lastwagen bedienen...

Wir schreiben das Jahr 1939...

Vor genau 75 Jahren am 1. September 1939 begann mit dem Polenfeldzug der zweite Weltkrieg. Und
auch diesmal mussten wieder zahlreiche unserer väter, brüder, großväter und urgroßväter in den
Krieg in eine ungewisse Zukunft ziehen. Viele kehrten nicht mehr nach Hause und mussten ihr Leben an
der Front verlieren. Die Gesamtzahl der Todesopfer lässt sich nur schätzen. Die Schätzungen, die
Verbrechen und Kriegsfolgen einbeziehen, reichen auf bis zu 80 Millionen Kriegstote.

gefallen durch des feindes hand, 
ruh’n fern Wir unser’m vaterland,

Wir haben getan die schWere Pflicht, 
vergesst auch ihr die eure nicht, 
ein bittgebet in lieb uns schenKt, 

zum zeichen, dass an uns ihr denKt.

(Innschrift auf unserem Kriegerdenkmal in Messern)
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TRADITIONELLER KIRTAG IM FEUERWEHRHAUS

sonntag, 2. august 2015

Hl. Messe, Frühschoppen, Mittagstisch
Blutspendeaktion des roten Kreuzes

FLORIANIFEIER

sonntag, 3. mai 2015

Hl. Messe und anschließender Mittagstisch

sonntag, 4. Jänner 2015 im feuerwehrhaus messern

sonntag, 31. mai 2015 im mehrzwecksaal in irnfritz

sonntag, 2. august 2015 im feuerwehrhaus messern

sonntag, 8. november 2015 im mehrzwecksaal in irnfritz

Besuchen Sie unsere neue Homepage unter:

feuerwehr.messern.at


